
Amerika

Einleitung.
§. i. Lage. Grenzen. Größe. — Amerika, derCon-

tinent der westl. Hemisphäre, liegt auf beiden Seiten des Ae-
quators, vom 54° südl. Vr. bis zum 80" nbrdl. Br. Im N.
geht seine Ausdehnung vom 209 — 560° d. L. Seine Ausdeh¬
nung im S. vom Aequator erstreckt sich vom 293 — 544° d. L.
Es grenzt im N. an das udrdl. Eismeer; im W. an die Behrings-
straße u. das große Weltmeer; im O. an den westl. oder atlant.
Ocean; u. im S. bezeichnet das Cap Horn die Scheidungslinie
dieser beiden Hauptmeere. Man schätzt seine Lauge auf 1800 M.
u. seinen Flächeninhalt zwischen 6—700,000 DSD?.

§. 2. Gebirge. Von seiner Südspitze zieht sich d. sehr hohe
Gebirge Cordilleras oder And es (Cordilleras de los Andes)
über d. Erdenge in d. Mitte, tief in d. nördl. Theil, wahrscheinl.
bis zum nördl. Eismeere, u. giebt diesem Erdtheil eine östliche
u. westliche Hauptabdachung. Seine höchste Spitze, na¬
he am Aequator, ist der Chimbvrasso (über 20,000 F. h.).
Noch viele Berge dieses Gebirges, von i4 —18,000 F. Höhe,
kennt man zum Theil als Vulkane. Mehrere Gebirgszüge ge¬
hen von diesem Hauptgebirge dstb aus, die sich im Innern des
Landes verbreiten. Allein viele Lander im Innern, besonders
im N. sind nur wenig erforscht. Mehrere Hochebenen (Pla-
teaur) von 7—9,000 F. Höhe sind im nördl. u. südl. Theile vor¬
handen.

§. 3. Gewässer. — Zum atlant. Weltmeere gehört im
N. die Baffins- u. die Hudsonsbai, in der Mitte aber der
Meerb. von Meriko u. die caraibische See (deren Was¬
serspiegel 25 F. niedriger ist, als das stille Weltmeer). Im S.
ist die Magellansstraße. Zum großen Weltmeere gehört
die Bai von Panama, der Meerb. von Californien u. die
Behringsstraße. Die Landseen kommen bei den Haupt-
abtheilungen vor. Die Hauptströme münden sich in den at-
laut. u. stillen Ocean, nur der Makenzie- u. Kupfermi¬
nenfluß geht in's Eismeer. — a. In's nordatlant. Meer
geht: der St. Lorenzstrom. — b. In den Meerb. von Mexi¬
ko: der Missisippi. o. In's südatlant. Meer: der Amazo-
nenfluß oder Maranhon, u. der Rio de la Plata oder Silberfluß.
— d. In's große oder stille Weltmeer: der Columbiafluß u.
Rio Buonaventura.


